
agATT
Silberaktiv beschichtete antimikrobielle

Die Technologie wurde in Zusammenarbeit mit der Fakultät für Chemie 
der Jagiellonen-Universität in Krakau entwickelt und patentiert.

®
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DIE HERAUSFORDERUNG - verstecktes mikrobiologisches Risiko

DER ANSATZ - von passiver zu aktiver Hygiene

In der modernen Lebensmittel- und Pharmaindustrie stellt die Aufrechterhaltung einer konstanten mikrobiologischen 
Sicherheit weiterhin eine Herausforderung dar – insbesondere in schwer zu reinigenden Bereichen. agATT® führt 
einen Ansatz der aktiven Hygiene ein, der bestehende Reinigungsverfahren unterstützt und die Kontrolle dort stärkt, 
wo es am wichtigsten ist.

Entwässerungssysteme fungieren als Puffer zwischen unreinen und sauberen Bereichen sowie in schwer zugänglichen 
Zonen und gehören zu den kritischsten Kontaminationsquellen. Sie stellen eine zentrale Schnittstelle zwischen 
High-Care-Bereichen und angrenzenden Zonen mit hohem Kontaminationsrisiko dar. Selbst bei strengen 
Reinigungsprotokollen:

• halten sie Feuchtigkeit und organische Rückstände zurück 
• sind sie schwer effektiv zu reinigen 
• ermöglichen sie eine schnelle Biofilmbildung

agATT® - TECHNOLOGIE FÜR KONTROLLIERTE ANTIMIKROBIELLE WIRKUNG
Die Lösung kombiniert Silberpartikel, die in einer mineralischen CaCO₃-Matrix immobilisiert sind, und ermöglicht so 
eine stabile und langanhaltende antimikrobielle Wirkung.

agATT®-R - BESCHICHTUNG FÜR KONTINUIERLICHE AKTIVE HYGIENE IN KRITISCHEN BEREICHEN 
Die Beschichtung wird auf kritische Bereiche aufgebracht, indem der Zusatzstoff in harzbasierte Beschichtungen 
integriert wird. Diese werden anschließend verwendet, um Oberflächen abzudecken, die dem mikrobiologischen 
Risiko am stärksten ausgesetzt sind, wie z. B. Entwässerungskanten, Siphons und schwer zugängliche Bereiche. 

Dies schafft eine Lücke zwischen hygienischem Design und tatsächlicher Hygieneleistung.

Die unsichtbare Oberfläche von agATT® schützt kritische Teile 
des Entwässerungssystems vor dem Eindringen von Bakterien.
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Diese Anwendungsmethode stellt sicher, dass die Beschichtung auch unter anspruchsvollen industriellen 
Bedingungen dauerhaft und wirksam bleibt. Dieser Ansatz gewährleistet einen gezielten Schutz genau dort, wo das 
Kontaminationsrisiko am höchsten ist, und gleichzeitig eine vollständige Kompatibilität mit industriellen Materialien 
und Prozessen.

Dies ermöglicht:
• eine kontrollierte Interaktion mit Mikroorganismen 
• die Hemmung des Wachstums von Bakterien und Pilzen 
• die Reduzierung der mikrobiellen Anhaftung 
• die Begrenzung der Biofilmbildung

Dies bietet:
• eine kontinuierliche antimikrobielle Wirkung 
• Unterstützung zwischen den Reinigungszyklen

Die antimikrobielle Wirkung ist lokal, stabil und langanhaltend.

Kontinuierliche aktive Hygiene für kritische Bereiche.

Biofilmentwicklung

agATT® – Aktive Hygiene dort, wo sie am wichtigsten ist. 
Die Technologie ist eine silberaktive antimikrobielle Beschichtung, die die mikrobiologische 

Sicherheit verbessert, das hygienische Design unterstützt und einen messbaren 
geschäftlichen Mehrwert liefert.
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WAS MACHT agATT®-R EINZIGARTIG?

ANWENDUNGSBEREICHE - entwickelt für kritische 
Hygienebereiche

Im Gegensatz zu herkömmlichen silberbasierten Lösungen gewährleistet agATT®:

• kontrollierte Immobilisierung von Silber 
  – keine unkontrollierte Freisetzung in die Umwelt 
• langfristige Wirksamkeit 
  – nachhaltige Leistung unter industriellen Bedingungen 
• oberflächenfokussierte Wirkung 
  – Schutz genau dort, wo das Kontaminationsrisiko entsteht 
• Materialkompatibilität 
  – geeignet für industrielle Beschichtungen und Infrastrukturen

agATT®-R wird in Bereichen eingesetzt, die dem mikrobiologischen Risiko am stärksten ausgesetzt sind:

• Entwässerungssysteme (Rinnen, Kanten, Siphons) 
• Übergänge zwischen Boden und Entwässerung
• Stellfüße und Bodenverankerungselemente 
  (Übergang zwischen Konstruktion und Boden) 
• feuchte und schwer zugängliche Bereiche 
• Oberflächen, die organischen Rückständen ausgesetzt sind

Ein einzigartiges Gleichgewicht zwischen Leistung und Umweltverantwortung.

Gezielter Schutz dort, wo die 
Standardhygiene gegenüber 

mikrobiologischen Risiken am 
wenigsten wirksam ist.

Epoxidharz

agATT®-R wird auf die Kante der Entwässerung, den 
inneren Bereich des Siphons sowie unter Stellfüße und 

bodenverankerte Konstruktionen appliziert.
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AUSRICHTUNG AN STANDARDS  
Unterstützung der EHEDG-Prinzipien

HYGIENISCHE VORTEILE 
stärkere mikrobiologische Kontrolle
agATT®-R unterstützt die Hygiene durch:

• Reduzierung des Risikos der Biofilmbildung 
• Begrenzung der mikrobiellen Anhaftung 
• Bereitstellung von Schutz zwischen den Reinigungszyklen 
• Unterstützung von HACCP-basierten Systemen

Stabilere und besser vorhersehbare Hygieneniveaus über den gesamten 
Betrieb hinweg.

GESCHÄFTLICHER MEHRWERT 
betriebliche Auswirkungen
agATT®-R bietet messbare Vorteile:

• reduziertes Kontaminationsrisiko 
• geringere Wahrscheinlichkeit von Produktionsausfällen 
• verbesserte Audit-Bereitschaft und Compliance 
• reduzierter Bedarf an intensiven Reinigungsverfahren 
• verlängerte Lebensdauer der Infrastruktur

agATT® ergänzt das hygienische Design, indem es reale betriebliche Lücken 
adressiert – im Einklang mit den EHEDG-Richtlinien, insbesondere dem 
Dokument EHEDG Doc. 44 (Hygienic Design Principles for Food Factories).

Es unterstützt zentrale EHEDG-Prinzipien wie:

• Kontrolle kritischer Bereiche, einschließlich Entwässerungssysteme
• Begrenzung des mikrobiellen Wachstums zwischen den Reinigungszyklen 
• Verhinderung der Biofilmbildung

Während sich das hygienische Design auf Reinigbarkeit und die Vermeidung von Retentionsbereichen konzentriert, 
verbessert agATT® die mikrobiologische Kontrolle direkt auf der Oberfläche und bietet zusätzlichen Schutz in 
Bereichen, in denen eine vollständige Reinigbarkeit nur schwer zu erreichen ist.

Hygiene wird zu einem Treiber für Kosteneffizienz und Risikoreduzierung.•	 humid and 
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Die Lösung wurde gemäß geltenden Normen getestet: Tests bestätigen, dass agATT®: 
• das Wachstum von Bakterien und Pilzen hemmt 
• die Besiedlung behandelter Oberflächen verhindert 
• eine aktive antimikrobielle Barriere bildet

Schließt die Lücke zwischen Design und realem Betrieb.effective.

Aspergillus Chaetomium

Escherichia coli Micrococcus luteus

TESTED

S O L U T I O N

ISO 864

TESTED

S O L U T I O N

EN 22196

TESTED

S O L U T I O N

EN 13697
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ATT Sp. z o. o.
ul. Albatrosów 16C 
30-716, Kraków, Polen
+48 12 290 29 30
att@att.eu
www.att.eu
www.bim.att.eu

ATT Production Facility
Kokotów 1040, 32-002 Polen
 


